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ANMERKUNGEN ZU DEN FUSSBALLREGELN

Anpassungen

Wenn das betroffene Mitglied zustimmt und die Grundsätze dieser Regeln 

eingehalten werden, können die Regeln für Spiele von Teams mit unter 

16-Jährigen, Frauen, über 35-Jährigen oder Behinderten angepasst werden.

Erlaubt sind die nachfolgend aufgeführten Anpassungen:

• Grösse des Spielfelds

• Grösse, Gewicht und Material des Balls

• Grösse des Tores

• Dauer des Spiels

• Auswechslungen

 Jede andere Anpassung muss vom International F. A. Board genehmigt werden.

Männlich und weiblich

 Der Gebrauch der männlichen Schreibweise für die Begriffe Schiedsrichter, 

Schiedsrichterassistent, Spieler und Offi zieller dient lediglich der Vereinfachung 

und bezieht sich selbstverständlich auch auf Frauen.

Zeichenerklärung

Aktuelle Regeländerungen sind mit einer einfachen Linie jeweils am linken 

Seitenrand gekennzeichnet.
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Spielunterlage

Spiele können auf einer natürlichen oder künstlichen Unterlage ausgetragen 

werden. Massgebend ist das jeweilige Wettbewerbsreglement.

Kunstrasenfelder sind grün.

Werden Pfl ichtspiele zwischen Auswahlteams von FIFA-Mitgliedsverbänden 

oder Spiele internationaler Klubwettbewerbe auf einer künstlichen Unterlage 

ausgetragen, muss diese den Anforderungen des FIFA-Qualitätskonzepts für 

Kunstrasen oder des Labels „International Artifi cial Turf Standard“ entsprechen, 

soweit keine Ausnahmegenehmigung seitens der FIFA vorliegt.

Abgrenzung

Das Spielfeld ist rechteckig und wird mit Linien abgegrenzt. Die Linien gehören 

zu den Räumen, die sie begrenzen.

Die beiden längeren Begrenzungslinien heissen Seitenlinien, die beiden 

kürzeren Torlinien.

Die Mittellinie teilt das Spielfeld in zwei Hälften. Sie verbindet die beiden 

Seitenlinien jeweils in deren Mitte.

In der Hälfte der Mittellinie befi ndet sich der Mittelpunkt, um ihn herum der 

Mittelkreis mit einem Radius von 9,15 m.

Im Abstand von 9,15 m zum Viertelkreis der Eckfahne kann ausserhalb des 

Spiel felds rechtwinklig zur Tor- und Seitenlinie eine Markierung angebracht 

werden. Sie dient bei Eckstössen als Anhaltspunkt für den Abstand, den die 

verteidigenden Spieler einhalten müssen.
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Abmessungen

Die Seitenlinien sind zwingend länger als die Torlinien.

Länge (Seitenlinie): mindestens 90 m

 höchstens 120 m

Breite (Torlinie): mindestens 45 m

 höchstens 90 m

Alle Linien sind gleich breit. Ihre Breite beträgt höchstens 12 cm.

Internationale Spiele

Länge (Seitenlinie): mindestens 100 m

 höchstens 110 m

Breite (Torlinie): mindestens 64 m

 höchstens 75 m

Der Torraum

Im Abstand von jeweils 5,50 m zu den Innenkanten der Torpfosten verlaufen 

zwei Linien rechtwinklig zur Torlinie. Diese Linien erstrecken sich 5,50 m in 

das Spielfeld hinein und sind durch eine zur Torlinie parallele Linie miteinander 

verbunden. Der von diesen Linien und der Torlinie umschlossene Raum wird 

Torraum genannt.

Der Strafraum

Im Abstand von 16,50 m zu den Innenkanten der Torpfosten verlaufen zwei 

Linien rechtwinklig zur Torlinie. Diese Linien erstrecken sich 16,50 m in das 

Spielfeld hinein und werden durch eine zur Torlinie parallele Linie miteinander 

verbunden. Der von diesen Linien und der Torlinie umschlossene Raum wird 

Strafraum genannt.
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Im Strafraum befi ndet sich 11 m vom Mittelpunkt der Torlinie zwischen beiden 

Pfosten entfernt und senkrecht zur Torlinie eine sichtbare Strafstossmarke. 

Ausserhalb des Strafraums ist ein Teilkreis mit einem Radius von 9,15 m vom 

Mittelpunkt der Strafstossmarke aus eingezeichnet.

Fahnenstangen

An jeder Ecke des Spielfelds befi ndet sich eine Fahne, deren Stange nicht unter 

1,50 m hoch und oben nicht spitz sein darf.

Eine solche Fahnenstange kann auch an der Mittellinie auf jeder Seite des 

Spiel felds aufgestellt werden, jedoch soll sie ausserhalb des Spielfelds und 

mindestens 1 m von der Seitenlinie entfernt stehen.

Der Eckraum

Um jede Eckfahne befi ndet sich innerhalb des Spielfelds ein Viertelkreis mit 

einem Radius von 1 m.

Die Tore

In der Mitte der beiden Torlinien befi ndet sich jeweils ein Tor.

Ein Tor besteht aus zwei senkrechten Pfosten, die gleich weit von den jewei ligen 

Eckfahnen entfernt und durch eine Querlatte verbunden sind. Die Tor pfosten 

und die Querlatte sind aus Holz, Metall oder einem anderen genehmigten 

Material. Torpfosten und Querlatten können quadratisch, rechteckig, rund 

oder elliptisch sein, dürfen die Spieler aber in keiner Weise gefährden.
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Der Abstand zwischen den Innenkanten der Pfosten beträgt 7,32 m. 

Die Unterkante der Querlatte ist 2,44 m vom Boden entfernt.

Torpfosten und Querlatte weisen die gleiche Form auf und sind höchstens 

12 cm breit und tief. Die Torlinie ist gleich breit wie die Torpfosten und die 

Querlatte. Netze können an den Pfosten, an der Querlatte und am Boden 

hinter den Toren befestigt werden, sofern sie ausreichend gesichert sind und 

den Torwart nicht behindern.

Pfosten und Querlatten sind weiss.

Sicherheit

Die Tore sind fest im Boden verankert. Tragbare Tore sind nur zulässig, wenn sie 

dieser Anforderung entsprechen.

7,32 m (8 yds)

2,44 m
(8 ft)
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Das Spielfeld

Eckfahnen

STRAFRAUM

TORLINIE

SEITEN
LIN

IE

ANSTOSSPUNKT

ANSTOSSKREIS

MITTELLINIE

STRAFRAUM-HALBKREIS

SE
IT

EN
LI

N
IE

TORLINIE

TORRAUM

STRAFSTOSSMARKE

ECKFAHNE
(obligatorisch)

ECK-VIERTELKREIS

MITTELFAHNE
(fakultativ)

DISTANZMARKE (fakultativ)

DISTANZMARKE
(fakultativ)

Stangenhöhe mind. 1,5 m mit 
gerundetem oberen Abschluss

Linien nicht 
breiter als 12 cm

Die Eckfahnen sind obligatorisch.

Eck-Viertelkreis
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Metrisches Masssystem

Britisches Masssystem
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Entscheidung des International F. A. Board

Entscheidung 1

Ist eine technische Zone vorhanden, muss diese die vom International F. A. 

Board verabschiedeten Anforderungen erfüllen, die in den Spielregeln unter 

„Technische Zone“ aufgeführt sind.
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Qualität und Mass

Der Ball ist regelkonform, wenn er

• kugelförmig ist,

• aus Leder oder einem anderen geeigneten Material gefertigt ist,

• einen Umfang von mindestens 68 und höchstens 70 cm hat,

• zu Spielbeginn mindestens 410 und höchstens 450 g wiegt und

• sein Druck 0,6 –1,1 Atmosphären beträgt, was 600–1100 g/cm² auf 

Meereshöhe entspricht.

Austausch eines beschädigten Balls

Wenn der Ball im Verlauf des Spiels platzt oder beschädigt wird,

• wird die Partie unterbrochen,

• wird die Partie mit einem Ersatzball mit einem Schiedsrichterball an der 

Stelle fortgesetzt, an der der ursprüngliche Ball beschädigt wurde. Wurde 

das Spiel innerhalb des Torraums unterbrochen, erfolgt der Schiedsrichter-

ball mit dem Ersatzball auf der Torraumlinie parallel zur Torlinie so nahe wie 

möglich bei der Stelle, an der sich der ursprüngliche Spielball zum Zeitpunkt 

der Unterbrechung befand.

 Wenn der Ball bei einem Anstoss, Abstoss, Eckstoss, Freistoss, Strafstoss 

oder Einwurf platzt oder beschädigt wird, bevor er im Spiel ist,

• wird die Partie entsprechend der Regel fortgesetzt.

 Der Ball darf während des Spiels nur mit Erlaubnis des Schiedsrichters 

ausgetauscht werden.
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